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Mit grossem Interesse habe

ich die «Horizonte»-Nummer
durchblättert und bin beim

Artikel «Therapie im Mutterleib»

hangen geblieben Das

Foto mit der Legende «Mittels

Magnetemwirkung werden

die Blutstammzellen
extrahiert» weckte speziell meine

Neugier Magnetemwirkung
auf Zellen7 Was macht die

Stammzellen magnetisch -
oder nicht7 Wie kann man

mit so einem einfachen Trick

überhaupt Zellen beeinflussen7

Antikörper mit Eisenteil-

chen konjugiert7 Fragen über

Fragen - meine Neugierde

steigt ms Unermessliche

Aber dann der Artikel kein
Wort zu dieser Methode Ist

das Bild also nur ein «Pausen-

fuller» mit einer verunglückten

Legende7 Bedauerlich -
zumal mich Zelltrennmethoden

wahrend Jahren beschäftigt
haben - allerdings ohne

Magnete
So werde ich halt versuchen,
das Ratsei mittels Internet
aufzulösen

ALEXANDER TSCHOPP PER @

MAILBOX

Fragen, Meinungen und

Stellungnahmen zu Beiträgen

bitte an Redaktion
«Horizonte», Schweizerischer

Nationalfonds, Leserbriefe,
Postfach, 3001 Bern,
E-Mail pri@snf ch Die Identität

der Absender muss der
Redaktion bekannt sein

Antwort der Redaktion:
Bei der Bildunterschrift ist
kein Irrtum unterlaufen
Das Bild stellt eine magnetische

Zellsepanerung von nukle-

lerten, kindlichen Erytrozyten
dar Mehr darüber finden
Sie unter

http //www miltenyibiotec com

NICHT FETT ALLEIN
Nr 52 (Marz 02)

Der Untertitel des Artikels
«Diat liegt m der Luft»

relativiert zu Recht, dass eher

Fette, und nicht Zucker,

Ubergewicht begünstigen
Diese Erkenntnis hat m den

USA vor zehn Jahren
regelrechte Antifett-Kampagnen
ausgelost, die sich bis heute

m Anpreisungen wie «low fat»

oder «fat free» niederschlagen

Gleichzeitig sind die

Erhebungen über das

Korpergewicht der Amerikaner
ernüchternd Die 20- bis

60-Jahngen wiegen heute im
Schnitt 10 Kilogramm mehr
als vor zehn Jahren Dies

ist im Hinblick auf Altersdiabetes

und andere durch

Ubergewicht begünstigte
Leiden beängstigend Laut

dem Artikel betragen die

obligatorischen Warmefrei-

setzungen bei Fetten 3 Prozent

und bei Kohlenhydraten
8 Prozent Hat wohl die Antt-

fett-Betonung m den USA

dazu verleitet zu ubersehen,
dass auch bei Kohlenhydraten

92 Prozent metabolisch

verbraucht werden müssen, um
nicht eingelagert zu werden'
Es ist also grosste Vorsicht

geboten, damit sich m Europa
diese Katastrophe - zwei von
fünf Amerikanern sind

fettleibig - nicht wiederholt
THOMAS MARTHALER ZURICH PER @

VIELSEITIG, PRÄZISE, GUT

Nr 52 (Marz 02)

Ich habe soeben zum ersten

Mal eine Ausgabe von
«Horizonte» gelesen, dessen

Aufmachung mir ebenso gut
gefiel wie dessen Qualität

Vielseitige, präzise und gut
verständlich geschriebene

Artikel über neue und
interessante Forschungsergenisse

Ansprechende Illustrationen
und hervorragendes Layout
Gratuliere zu diesem seriösen

und unterhaltsamen Teamwork

ANDRE GIR0UD MIRIBEL FRANKREICH

AN DIE ABONNENTEN

Adressanderungen

Adressanderungen werden
uns nicht mehr automatisch

von der Post mitgeteilt

Wir wären Ihnen dankbar,

wenn Sie uns Ihre
Adressänderung umgehend
mitteilen wurden, damit
«Horizonte» ohne Unter-
bruch an Ihre neue Adresse
geschickt werden kann
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